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icht Nttr jeder Mtttestattt,söttWt seine

irchengemeinde saun große MMeM mts mesenl Wmnest zlehenZ

Gewinn sür den Kontestanten: Der Äntt
Stimmen erhält, bekommt ein snnsstiziMs Ford AütomWil frei!

Alle anderen Uontestanten erhalten 1 Prozent fiir die einbezahlten Gelder. Ferner erhalten alle anderen Uontestanten 5 Prozent für
Abonnements, die nicht im Voraus bezahlt werden. - Diese letzte vestimmnng ist deshalb getroffen, weil manche ceser in, tot
Stadt es vorziehen, fiir die Zeitung' wöchentlich an den Träger zu zahlen. , !

Vorteile des Vereins oder der Uirchengemeindc: 1. Für jedes im Voraus bezahle !M)M-Aüönneme- nt erhält der Verein vder die Kirchen,
gemeinde .76c. 2. Für jedes nicht im Voraus faulte 35c.- -

ttauptpreis für den Verein oder die Uirchengemeinde: Außer obigen Preisen, eiÄrb der VerÄ der oder die
den höchsten Kommissionsbetrag erringt, einen Extra-Varprei- s toh $100. - Dies ist die liberalste Offerte, die 'noch zemals von

irgend einer deutschen Zeitung in Anierika gemacht wurde. 1 ! ...... . . ,

Der Grllnd unserer Offerte, vmiaim r n, ,!, , K,, Min,,, mWWW MM!mi

biiMdZZ? Der Kontestant, der die meisten Stimmeni
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zn wecken, sowie auf die be
vorstehende wichtige Staats " '

und. Nationalwahl 'erfolg- - ?
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2. Der Verein oder die Kir
chengemeinde, die ' den

. Kontestanten helfen, orhal
ten die von dem betreffen
den Kontestanten verdiente
Vereins-- vder Kirchenge
meinden-Kommissio- n,

.
so- -'

wie den Hauptpreis von
bar, der dem Verein

oder der Kirchengemeinde
zufällt, welcher oder welche .

die höchste Summa von
Kommission erzielt. ,

Z. Vereine oder Kirchenge-
meinden sollten dafür sor
gen, daß sich aus ihren'
Kreisen die tüchtigsten Da,
men oder Herren als Kon-- ,

testanten anmelden, . und .

dann ein Komitee ernen
nen, um diesen Kontestaw
ten bei ihrer Arbeit nackj
vollen Kräften zu, helfend
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reich einwirken zu, können.
Ferner auch, um .unseren An-zeigeknnd-

'
den. möglichst

größten lokalen Leserkreis zu
sichern.

wie Uontestanten u. vereine
oder U irchengemeinde sich .

gegenseitig helfen können.
1. Jeder Kontestant arbeitet

in seinem eigenen Jnteres-s-e

nur insofern, das; er den
.Hauptpreis, das neue fünf-sihig- e

Ford - Automobil,
oder die den Kontestanten
zugesprochene Kommission
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zu gewumen trachtet.
4. Alle Vereine oder Kirchengemeinden haben 'gewiß viele lobenswerte Zwecke, für welche, das Kommissionsgeld l verwendet werden kann.

lwtleidender Mitglieder, für die Knegsnotlerd ihre ergeneWir nennen nur einige, wie Unterstützung . . . .m t f, V V j CT. O sli; 1 I nUi V (. V-- WlltVt - N fiXn?
Vereins- - oder Gemeinde-K- a e, dann auch für geelllge Zweae, nue Muicyreuen nyLusstugv. rwvyw Fp icm
Gemeinde viele andere gute Zwecke, für die er oder sie das Geld verwenden mag. Mes lst nur Sache der Vereine oder. Gemeinden

wie man sich als Uontestant anzumelden hat.

Man sende heute noch den untenstehendeMominatio,ls-KouPo- n ein' der Sie gleich zu 10,000 Stimmen bereMr. .D sollte der

Kontestant den Kontestleiter der Tribüne besuchen, der .ihm gerne jede weitere gewünschte Ailstunft gcht. Hi an
seinen Verein oder seine Kirchengemeinde wenden, um erstens von ihnen indossiert zn werden und zlvertens dle aktwe Untexstühung
der Vereins-ode- r GemeindeMitgliedcr zu bekommen. ;; r v;

Die Vorarbeit sollte jetzt gemacht werden, soöaß, die Arbeit am IV' September Mer Form beginne kann., -

... ' . .m m v s Os rW--

Ortffn (Cin hinfn rtitSrrsun rfitiPtP (Hploslpnhßtt. IM 1C1D1I UNO iinrcni JUCrcm P0CC islirci
Kirchengemeinde von Nutzen zu sein, nicht unbenützt vorübergehen.- - '

NominationS-Uoupo- n.

KONTEST-'LEITE- R.

3ck;t q,nikft,t b((m 10,000 eiiwrm, tomit er ri fntt iomixafti) Vttrrtt U
mffirtet,. B

Tagltchk CmH riWitf, f,ttftM, ' W
.. Cmt ?itir. . ' g

Ich drllie i titrtHtt Jhtt Lt,it,ntkff, ksiiinknd am 1. 6flrmft ff
101 Mk tdkeitt 1. N,emes 1316. Cchickk Sie mir sofort ntlt vii,k itrc H

ntz Vxxbkjkttne zu, nk ,rtz, Hl, ir ftir die eittfenbuitn bicuö ,uö
..M M tY.. Y.w.mc. 'ch.
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